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Von Chicababo

Kapitel 3: Epilog

Dieses Ereignis prägte sie so sehr, das sie nie wieder ein Versprechen brach. Und
erzählte er später ihren Kindern was sie erlebt hatte und was sie daraus gelernt hatte,
um ihnen zu zeigen wie wichtig es doch im leben ist, sein versprechen zu halten.
Ihre Kinder glaubten es ihr aus vollem Herzen, solang sie noch jung genug waren um
alles als Wahr zu nehmen. Mit fortschreitendem Alter, glaubten sie ihr die Geschichte
mit den Fabelwesen nicht mehr ganz. Doch die Botschaft hielten sie ebenfalls für
immer im Herzen wie ihre Mutter, und würden es genauso an ihre Kinder
weitergeben.
Sie hatte nie wieder das Cottage in Irland verlassen. Sie wollte es und den Kleinen
angrenzenden Wald nie wieder missen, auch wenn der Zauber gebrochen war...
Erst als sie eine Alte Dame war, und in ihrem Gartenstuhl über die Dämmerung
hinweg eingeschlafen war, erschien wieder der Hirsch von unzähligen Jahren zuvor,
um mit ihr zu sprechen.
„Auch wenn du in jungen Tagen dein Versprechen gebrochen hattest, hast du es doch
deinen Kindern mit auf ihren Weg gegeben und sie haben es verstanden... Nun haben
wir eine bitte an dich...“ in diesem Moment sah sie die anderen Lichtgestalten am
Rande des Waldes warten. „Komm zu uns in den Wald, werde eine von uns und Lebe
auf Ewig weiter.“
Sophie konnte es kaum glauben. Sie war inzwischen so alt, das sie kaum noch von
alleine aufstehen konnte, und sich jeden Morgen wieder fragte wofür sie überhaupt
noch aufstand.
Vor Lauter Rührung über dieses Angebot rannen ihr die Freudentränen über die
Wange.
Nicht mehr fähig ihr Glück in Worte zu fassen, konnte sie nur nicken.
Der Hirsch trat neben sie, um ihr eine stütze zu sein.
Ihre Tochter stand in dem kleine Cottage am Fenster und sah das ganze. Sie hatte im
Erwachsenen Alter aufgehört ihre Geschichten zu glauben, da sie dachte es wären nur
Geschichten. Doch nun wurde sie eines Besseren Belehrtes.
Auch ihr rannen die Freuden tränen die Wangen hinunter, da sie sich für ihre Mutter
freute, das sie nun endlich zu ihren Geliebten Waldwesen gehen konnte.

Ab diesem Abend stand im kreise der Einhörner ein weiteres, das keine Anzeichen von
alter mehr hatte, und sich nur noch seines Lebens erfreute...
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